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Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister
39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
E-Mail: Hei-Sa-Service • BerndKriener@t-online.de

Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen Service-Monteur 
mit Kenntnissen im Bereich Elektrotechnik und Berufserfahrung.
Da wir ein Handwerksunternehmen sind, wäre es von Vorteil, wenn 
er zudem auch ein handwerkliches Geschick beweist.

Er sollte außerdem im Besitz des Führerscheins Klasse B sein.

Anforderungen: • Teamfähigkeit
 • Zuverlässigkeit
 • Selbstständigkeit

Wenn Sie aus Calbe oder Umgebung kommen, motiviert sind und 
sich neuen Herausforderungen stellen möchten, dann bewerben 
Sie sich.
Ihre Bewerbung können Sie gerne per Mail, schriftlich oder  
persönlich einreichen.

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!
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ihr serVicepartner ganZ in ihrer nähe.
Autohaus Calbe – Freundlich. Ehrlich. Kompetent.

autohaus calbe gmbh telefon 039291 431-0
an der hospitalstraße 11 telefax 039291 431-31
39240 calbe opelrent@autohaus-calbe.de

herzlich
willkommen!

Beispielfoto der Baureihe. 
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

Der neue Opel astra elegance

DER BEGINN EINER
NEUEN ÄRA.
Designt, entwickelt und produziert am Opel Stammsitz
verkörpert der neue Astra Ingenieurskunst „Made in
Germany“. Diese besondere Präzision gibt Ihnen nur das
Beste: aufregenden Fahrspaß, stilvolles Auftreten und
klassenführende Technologien. Machen Sie sich bereit,
denn mit dem neuen Opel Astra beginnt eine neue Ära.

adaptives intellilux leD® pixel Matrix licht²
Volldigitales cockpit mit 10“-touch screen Farb -
display und digitalem 10“-Fahrer infodisplay
smarte Fahrer-assistenzsysteme wie Front kollisions -
warner mit automatischer gefahren bremsung²

unser leasingangebOt
für den Opel astra elegance, 1.2 turbo, 81 kW (110 ps),
start/stop, euro 6d Manuelles 6-gang-getriebe,
Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 199,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 3.700,– €, Gesamtbetrag:
10.864,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis:
26.650,– €, effektiver Jahreszins: 3,89 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 
3,89 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 850,– € sind
separat an Autohaus Calbe GmbH zu entrichten.
Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung
Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus
Calbe GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben ver-
stehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung
und monatlichen Leasing raten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern
(Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,3-5,3 l/100 km; 
Kurzstrecke: 7,2-6,3 l/100 km; Stadtrand: 6,1-5,2 l/100 km;
Landstraße: 5,5-4,6 l/100 km; Autobahn: 6,7-5,5 l/100 km; 
CO₂-Emissionen (kombiniert): 142-119 g/km.¹

1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (World-
wide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfver-
fahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus)
ersetzt. Der Kraftstoffverbrauch und die CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs
hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch 
das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen
nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

2 Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Beispielfoto der Baureihe. 
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

Der neue Opel astra spOrts tOurer elegance

MEHR VON ALLEM,
WAS DU BRAUCHST.
Der neue Opel Astra Sports Tourer ist deutsche Ingenieurs-
kunst in Bestform. Er bietet mit bis zu 1.634 l Gepäck-
raum jede Menge Platz und innovative Lösungen für 
intelligentes Beladen. Die fortschrittlichen Fahrer-Assis-
tenzsysteme sorgen für mehr Sicherheit und Komfort.

adaptives intellilux leD® pixel Matrix licht²
Volldigitales cockpit mit 10“-touch screen-Farb -
display und digitalem 10“-Fahrer infodisplay
teilautonomes intelli-Drive system²
smarte Fahrer-assistenzsysteme wie Front kollisions -
warner mit automatischer gefahren bremsung²

unser leasingangebOt
für den Opel astra sports tourer elegance, 1.2 turbo, 
81 kW (110 ps), start/stop, euro 6d Manuelles 6-gang-
getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 208,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 3.700,– €, Gesamtbetrag:
11.188,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis:
27.750,– €, effektiver Jahreszins: 3,89 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 
3,89 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 850,– € sind
separat an Autohaus Calbe GmbH zu entrichten.
Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung
Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus
Calbe GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben ver-
stehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung
und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern
(Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,7-5,6 l/100 km;
Kurzstrecke: 6,8-6,7 l/100 km; Stadtrand: 5,7-5,6 l/100 km;
Landstraße: 4,9-4,8 l/100 km; Autobahn: 5,9-5,8 l/100 km;
CO₂-Emissionen (kombiniert): 129-126 g/km.¹
Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (World-
wide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfver-
fahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus)
ersetzt. Der Kraftstoffverbrauch und die CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs
hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch
das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen
nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

2 Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

FrühJahrschecK
für alle 
Fahrzeuge

nur 19,90 €

KliMaWartung

nur 49,– €
zzgl. Material

Klimaanlagen-service für alle
Fahrzeuge

Jungwagen
Zulassung 09/2022, 15 km
Mitsubishi space star select 1.2, 
52 KW/71 ps, 5-türig

Klimaanlage mit pollenfilter
Digitaler radioempfang (Dab+)
pioneer-infotainment-system inkl.
radio und 6.2” touchscreen
Zentralverriegelung mit Funkfern-
bedienung
scheibenheber vorn, elektrisch

12.500,- €

Mitsubishi space
star select
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Glasfaser- 
beratung im 
SpeedPoint
Calbe
Wir beraten Sie gern persönlich und 
 unverbindlich rund um den geplanten 
 Glasfaserausbau in Ihrer Stadt.

SpeedPoint Calbe 
Wilhelm-Löwe-Straße 34
39240 Calbe

Öffnungszeiten
Mittwoch   10 bis 12 Uhr, 15 bis 19 Uhr
Donnerstag  10 bis 12 Uhr, 15 bis 19 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr, 15 bis 19 Uhr
Samstag  10 bis 15 Uhr

Jetzt informieren
deutsche-giganetz.de/calbe 
040 593 6300

- Anzeige -
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Calbe. Die Deutsche GigaNetz 
GmbH will in den Aufbau eines 
neuen Glasfasernetzes in der 
Stadt Calbe bis zwölf Millionen 
Euro investieren. Was das für 
die Verbraucher bedeutet, er-
fuhr René Kiel für das Calbenser 
Blatt von der Senior PR-Beraterin  
 Simone Gerrits, die für das Unter-
nehmen tätig ist.

Calbenser Blatt: Welche Vorteile 
bietet ein Glasfaseranschluss?
Simone Gerrits: Hier gibt es eine 
ganze Reihe zu nennen. Die zen-
tralen Vorteile (im Vergleich zu 
Kupfer/DSL) sind:
-  Leistungsgarantie – You get 

what you pay for!
-  Eigene Leitung – Die Bandbrei-

te wird nicht mit den Nachbarn 
geteilt 

-  Keine Fehlerströme – Jederzeit 
stabile Verbindungen.

- Keine Übertragungsverluste
-  Zukunftssicher – 1 Gigabit ist 

nur der Anfang, Terra-Bereiche 
technisch möglich

-  Hohe Abhörsicherheit durch 
Verschlüsselung

-  Unempfindlich gegen elek-
trische Störungen, problemlos 
in der Nähe von Industriegerä-
ten, Hochspannungsleitungen 
oder anderen elektrischen Ver-
sorgungsleitungen verlegbar

-  Glasfasertechnik ist wesentlich 
einfacher aufgebaut und ver-
braucht rund 60 Prozent weni-
ger Energie im Netzbetrieb als 
bisherige Technologien

Wie kommt man dazu?
Im Rahmen der Vorvermarktung 
schließen interessierte Bürge-
rinnen und Bürger der Kommune 
einen Vertrag für einen Glasfa-
seranschluss. Diese Phase wird 
auch Nachfragebündelung ge-
nannt. Entscheiden sich in dieser 

Zeit ausreichend Haushalte der 
jeweiligen Kommune für einen 
Glasfaseranschluss und erfüllen 
damit die erforderliche Mindest-
quote, kann der Glasfaserausbau 
deshalb in der Regel eigenwirt-
schaftlich realisiert werden.

Gibt es für die Anmeldung Fris­
ten? 
Allen Kundinnen und Kunden, 
die sich bis zum Ende der Nach-
fragebündelung – im Fall von 
Calbe bis zum 01.05.2023 – für 
einen Glasfaseranschluss ent-
scheiden, verlegt die Deutsche 
GigaNetz diesen kostenlos bis 
in die eigenen vier Wände. Ak-
tuell lohnt es sich, die Antwort 
nicht zu verschieben, denn bis 
zum 27. Februar 2023 wird die 
Entscheidung mit einer „Frühsur­
fer­Aktion“ in Höhe von 50 Euro 
Startguthaben auf dem Kunden­
konto belohnt – bei einer Online-
Buchung können sich Neukun-
dinnen und Neukunden sogar 
bis zu 110 Euro Startguthaben 
sichern.

Welche Nachteile haben diejeni­
gen, die sich erst später anschlie­
ßen wollen?
Entscheidet man sich erst später 
für einen Glasfaseranschluss, sind 
die Erschließungskosten – sprich 
die Verlegung des Glasfasers von 
der Straße bzw. dem Rad- oder 
Gehweg bis zum Haus – in Höhe 
von bis zu 1.990 Euro selbst zu 
tragen.

Was kostet ein Anschluss und 
was erhalten die Kunden dafür 
an Leistungen?
Die Deutsche GigaNetz bietet 
Tarife mit Glasfaser-Internet bis 
in die eigenen vier Wände zu 
Kosten ab 24,90 Euro pro Monat 
im ersten Jahr an. Künftig erhal-

ten die Kundinnen und Kunden 
Telefonie inklusive Rufnummern-
mitnahme, Internet und optional 
auch digitales Fernsehen aus ei-
ner Hand. Die genauen Kosten 
richten sich dann natürlich nach 
dem gewählten Leistungspaket, 
die hier eingesehen werden kön-
nen: https://deutsche­giganetz.
de/internet­telefon/

Wie geht es nach dem Hausan­
schluss im Gebäude weiter und 
was muss der Grundstücksbe­
sitzer tun, um seine Technik mit 
dem Glasfaseranschluss verbin­
den zu können?
Wer sich für einen Tarif entschei-
det, bekommt alle notwendigen 
Geräte zusammen mit Standard-
kabeln in einer einheitlichen Län-
ge kostenlos bereitgestellt. Der 
Netzabschlusspunkt (ONT) wan-
delt die Lichtsignale der Glasfaser 
für die Heimvernetzung wieder 
auf den üblichen Netzwerkstan-
dard um. Der leihweise kosten-
los bereitgestellte Router ist die 
Schnittstelle, um die vorhandene 
Netzwerkverkablung mit Inter-
net zu versorgen, ein Wlan be-
reitzustellen und den Anschluss 
von Telefonen anzubieten. Al-
ternativ kann meistens auch der 
vorhandene, eigene Router wei-
terverwendet werden. Wer den 
Einzug der Glasfaser darüber hin-
aus zum Anlass nehmen möchte, 
sein Netzwerk im Ein- und Zwei-
familienhaus seinen Wünschen 
anzupassen, dem stehen wir 
gerne mit Hilfestellung zur Seite 
(s. Link). Im Mehrfamilienhaus 
installieren wir die Glasfaser ab-
weichend auch direkt bis in die 
Wohnung unserer Kundinnen 
und Kunden.

Können die Kunden ihren bishe­
rigen Anbieter behalten?

Damit die Deutsche GigaNetz mit 
dem eigenwirtschaftlichen Aus-
bau beginnen kann, müssen sich 
zunächst einmal genügend Bür-
gerinnen und Bürger für einen 
Wechsel ihres Anbieters und den 
Abschluss eines Glasfaser-Tarifs 
entscheiden.
Als langfristig orientierter Qua-
litätsanbieter steht die Deutsche 
GigaNetz allerdings für einen 
kooperativen Ansatz und befür-
wortet die Open-Access-Lösung. 
Damit möchten wir anderen An-
bietern den Zugang zu unserem 
Glasfasernetz ermöglichen und 
gleichzeitig die Auslastung dieses 
hochmodernen Netzes erhöhen. 
Das bedeutet, dass später dann 
auch Wettbewerber Leistungen 
auf unserem Netz für Endkunden 
anbieten können.

Ist im Leistungspaket der Deut­
schen GigaNetz GmbH eine Tele­
fonflatrate enthalten und wenn 
ja, was kostet sie?
Ab dem MyNet 400-Tarif für 
29,90 Euro pro Monat im ersten 
Jahr ist eine Festnetz-Flatrate in 
den Leistungspaketen enthalten.

Wo kann man sich in Calbe bei 
Fragen ausführlich zum Glas­
faserprojekt informieren?
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger können sich mit ihren 
Fragen rund um den Glasfaseraus-
bau und zum Infrastruktur-Pro-
jekt an die Glasfaserberater/innen 
vor Ort – in den extra eingerichte-
ten SpeedPoints – wenden.

SpeedPoint Calbe
Wilhelm-Löwe-Straße 34
39240 Calbe

Öffnungszeiten:
mittwochs bis freitags von 10 bis 
12 Uhr sowie von 15 bis 19 Uhr,
samstags von 10 bis 15 Uhr ￭

Bis zum 27. Februar 2023 Startguthaben sichern!

Steuerberater:

Jens Göttinger

Christian Brachvogel
Dipl.-Finanzwirt (FH)

Ivonne Brachvogel
(§ 58 StBerG)
Dipl.-Finanzwirtin (FH)

Alexandra Döbel
(§ 58 StBerG)
Dipl.-Finanzwirtin (FH)

Tätigkeitsschwerpunkte:
•  Steuererklärung für Arbeitnehmer, Beamte 

und Rentner
•  Finanz- und Lohnbuchhaltung 

Kosten- und Leistungsrechnung
•  Jahresabschlusserstellung Steuer- 

erklärungen für Unternehmer
•  Betriebswirtschaftliche Beratung  

& Existenzgründerberatung
•  Beratung bei Unternehmenskauf, -verkauf 

und -sanierung
• Unternehmensberatung
• Testamentsvollstreckung

Kanzlei Calbe
Schloßstraße 111
39240 Calbe
Tel. (039291) 42 40
Kanzlei Niederndodeleben
Am Stadtberg 4
39167 Niederndodeleben
Tel. (039204) 55 58-0
Kanzlei Burg
In der Alten Kaserne 1
39288 Burg
Tel. (03921) 92 44 00
Kanzlei Magdeburg
Königstraße 49
39116 Magdeburg
Tel. (0391) 66 25 48-0

www.unser-steuerbuero.de

39240 Calbe (Saale) • Breite 13 / 14

PLANUNG • AUSFÜHRUNG • SERVICE 
INDUSTRIE • GEWERBE • PRIVAT

Elektro-Partner
Calbe GmbH

Ausbildungsbetrieb im Handwerk seit 1995

Tel.: (039291) 73470
Mail: elektro-partner@t-online.de
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Von Leichtigkeit durchströmt.
Das Herz der Behandlung ist die Lymphstimulation mit feinen  
Pinseln. Die sanften Pinselstriche regen das Lymphsystem an,  
entspannen, entstauen und bringen die Flüssigkeitsströme im  
gesamten Körper wieder in Fluss und regen die Selbstreinigungs- 
prozesse an.

Sie sehnen sich nach verwöhnender Pflege?
Wir bieten Ihnen verschiedene Gesichtsbehandlungen an, für jeden 
Hauttyp und abgestimmt für jedes Alter mit den entsprechenden 
Pflegeprodukten exklusiv von Dr. Hauschka.

Kosmetik-Kurs
Hier können Sie nach Herzenslust mit Ihren Freundinnen oder  
Kolleginnen eine gemeinsame Beauty-Reise durch die Welt der  
Dr. Hauschka Naturkosmetik unternehmen – in kleinen Gruppen 
mit Themen wie Gesichts-, Körper- sowie Handpflege & Teenager-
haut. Make-Up-Tipps für besondere Anlässe helfen wir Ihnen,  
Ihren Typ zu unterstreichen.

Sugaring
...eine alte, wiederentdeckte & bewährte Enthaarungs- 
methode für ein gesundes, sowie schnelles, samtweiches  
und haarfreies Hautbild.

SUGARING
100 % 

Naturprodukt

naturschoen.kosmetikstudio

- Anzeige -
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- Anzeige -

Einen zukunftssicheren Job

– gibt es das überhaupt? 

Ja, die Altenpflege. Denn die Zahl älterer 
Menschen wird durch die längere Lebens-
erwartung in den nächsten Jahren konti-
nuierlich steigen.

Und das wird zu einem deutlichen 
Anstieg des Bedarfs an professionellen 
Pflegekräften führen.
 

Beste Voraussetzungen für 
Altenpfleger/innen.

Die Menschen werden immer älter, der 
Pflegebedarf wächst. Der Bedarf an  
qualifizierten Altenpfleger/innen steigt.
Die Ausbildungszahlen sind in der Alten-
pflege in den letzten zehn Jahren um 
32% gestiegen.
Es arbeiten inzwischen mehr Men-
schen in der Altenpflege als in der 
Automobilindustrie.

Begleiten, unterstützen, Lebens qualität 
von Pflegebedürftigen erhalten 

– das macht Sinn und gibt das gute 
Gefühl gebraucht zu werden.

Du suchst nach einer Berufstätigkeit, bei 
der du mit Menschen in Kontakt kommst 
und mit der du dich jeden Tag identifizie-
ren kannst? 
Dann bist du in der Altenpflege richtig.
Denn hier geht es um professionelle 
Unterstützung von Menschen in vielfäl-
tigen Lebens- und Pflegesituationen.

Pflege ist eine konzeptionelle und 
abwechslungsreiche Arbeit, die viel 
Kontakt mit den Menschen bietet.

Altenpflegeausbildung – so läuft sie 
ab!

Du lernst in der Altenpflegeschule und 
bei uns

Die Altenpflegeausbildung ist eine drei-
jährige Ausbildung und besteht aus einem 
schulischen und einem praktischen Teil. 

Wie sieht der Unterricht in der Schule 
aus?

Moderne Unterrichtsmethoden vermitteln 
dir die nötigen Kenntnisse und Fähig-
keiten.

Der theoretische Unterricht in der Alten-
pflegeschule bereitet dich auf die Praxis 
vor. Alle Kenntnisse und Fähigkeiten, die 
später im Beruf für die selbständige und 
eigenverantwortliche Pflege, Beratung 
und Betreuung älterer Menschen notwen-
dig sind, werden dir vermittelt. 
Auch praktischer Unterricht gehört in der 
Schule dazu.

EIN BERUF MIT ZUKUNFT EIN BERUF, DER SINN MACHT D I E  A U S B I L D U N G

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann ruf uns doch unverbindlich 

unter 039291-51190 an.

Wir freuen uns auf Dich!

Komm ins Team!
Altenpfl ege ist: 
 B ein zukunftssicherer Job B sinnvoll und erfüllend B vielseitig, verantwortungsvoll, 
teamorientiert B eine professionelle und moderne Dienstleistung B ein Beruf mit
sehr guten Aufstiegschancen

Unternehmensgruppe Tannenhof
Ambulant – Stationär – Tagespflege – Betreutes Wohnen

Häuslicher Pflegedienst Koschmieder GmbH • Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6 • 39240 Calbe • E-Mail: info@pd-koschmieder-calbe.de

Seniorenheim Tannenhof GmbH & Co. KG • Karl-Marx-Str. 33 • 39240 Calbe • www.seniorenpflege-tannenhof.de
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Calbe. Das Heger-Schwimmbad 
befindet sich zwar noch in der 
Winterruhe. Doch hinter den Ku-
lissen laufen die Vorbereitungen 
für die neue Badesaison schon 
auf Hochtouren.
„Wir versuchen in jedem Jahr 
das Schwimmbad Mitte Mai zu 
öffnen. Das hängt jedoch vom 
Wetter ab“, sagte Bürgermeis-
ter Sven Hause und fügte hinzu: 
„Sollte es zu diesem Zeitpunkt 
schon warm sein, öffnen wir, weil 
alle Vorbereitungen sowohl tech-
nisch als auch organisatorisch je-
weils  auf die Inbetriebnahme am 
15. Mai fokussiert sind.“
Nach dem Ende der Saison war 
diese beliebte Freizeiteinrich-
tung der Stadt winter- und auch 
hochwasserfest gemacht worden. 
„Wir haben im Rathaus bereits 
damit begonnen, für die neue 
Saison zu planen. Da gehört 
eine ganze Menge dazu, denn es 
muss die Badtechnik vorbereitet 
werden und auch das Bad selbst 
muss startbereit gemacht wer-
den. Darüber hinaus bereiten wir 
auch die Wiederinbetriebnahme 
des Kiosks in Absprache mit dem 
Betreiber Stephan Lähne vor, 

damit auch er wieder ordentlich 
starten kann“, berichtete das 
Stadtoberhaupt.
Auf die geplanten Veranstal-
tungen eingehend, sagte Sven 
Hause, dass in diesem Jahr wie-
der ein Neptunfest gefeiert wird. 
Darüber hinaus soll es 2023 im 
Bad erstmals einen Sommer­
nachtsabend mit schöner Musik 
geben, bei dem das Ambiente 
der Einrichtung zur Wirkung 
kommen soll.
Sie zeichnet sich durch eine 

große Freifläche, einen Spiel- 
und Volleyballplatz, Becken für 
Kinder, Schwimmer und Nicht-
schwimmer sowie freies WLAN 
aus.
„Bei uns kann man auch im 
Schwimmbad mit Karte zahlen. 
Das machen mittlerweile auch 
eine ganze Menge Leute“, führte 
Sven Hause als weitere Besonder-
heit auf. 
Es bestehe auch die Möglichkeit, 
zum Saisonstart eine Jahres- oder 
eine Zehnerkarte zu erwerben. ￭

Text und Foto René Kiel

Erstmals Sommernachtsabend im Bad geplant

Das Heger-Bad befindet sich derzeit noch im Wintermodus. Aber hinter den Kulissen laufen 
schon die Vorbereitungen für den Saisonstart.

LETZTE MELDUNG:

Befestigung Parkplatz 
vor Sporthalle Grund­
schule Lessing

Calbe. Seit Anfang der 60er Jah-
re gibt es bereits die Lessing-
Schule in der Calbenser Neuen 
Wohnstadt. Insbesondere seit 
Zunahme der Mobilität von 
Lehrern und Eltern hat sich die 
nicht vorhandene Befestigung 
der Fläche vor der Sporthalle 
als sehr problematisch erwie-
sen. „Trotz Beschotterung und 
wiederholter Ausbesserung 
konnte die Situation nicht 
dauerhaft optimiert werden“, 
sagte Bürgermeister Sven Hau-
se.
Deshalb wurde entschieden, 
den Parkplatz zu befestigen. 
Hause weiter: „Voraussichtlich 
ab der zweiten Aprilwoche 
2023, also kurz nach Ostern, 
starten die Arbeiten zur Pflas-
terung der 430 Quadratmeter“. 
Es wird demnach zeitweilig zu 
Beeinträchtigung bei der An­ 
und Abfahrt zur Grundschule 
Lessing kommen. Um Beach-
tung wird gebeten. ￭

Wohnpark LINDENHOF in Calbe
               Gemeinnützige Gesellschaft

 Wir stellen ein und suchen Auszubildende

Der Wohnpark „Lindenhof “ sucht auch in diesem Jahr wieder Auszubildende in der Pflege. 

In der Pflegeausbildung lernen die Auszubildenden unterschiedliche Versorgungsbereiche der Pflege kennen. Sie absolvieren  
Einsätze im Krankenhaus, in unserer Pflegeeinrichtung, unserem ambulanten Pflegedienst sowie in unserer gerontopsychiatrischen 
Abteilung. 
Als ausgebildete Pflegefachfrau/-mann übernehmen sie fachlich anspruchsvolle und vorbehaltene pflegerische Aufgaben. 
Ihnen eröffnet sich ein breites Einsatz- und Betätigungsfeld und sie können zahlreiche Erfahrungen sammeln.

Wir, die Lewida GmbH, arbeiten mit Herz und Verstand, auf Augenhöhe mit unseren Klientinnen und Klienten,  
mit Wertschätzung und Respekt untereinander.

L e w i d a  G m b H  |  Wo h n p a r k  L I N D E N H O F  |  G r o ß e  M ü h l e n b r e i t e  1 a  |  3 9 2 4 0  C a l b e / S a a l e

Te l .  ( 0 3 9 2 9 1 )  4 6 9 9 - 0   |   F a x  ( 0 3 9 2 9 1 )  4 6 9 9 - 2 8   |   w w w. l e w i d a . d e   |   w p l @ l e w i d a . d e
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- Anzeigen -

Wir bilden aus:

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Verkäufer (m/w/d)

Nutze deine Talente und starte mit deiner Karriere durch. Bewirb dich direkt bei uns 
im Markt vor Ort oder online auf wir-lieben-talente.de.

✓
✓

wir-lieben-talente.de

MACH mehr ausdeinen talenten!WERDE TEIL DES EDEKA-TEAMS.

@wirliebentalente

Der Spaß am täglichen Kundenkontakt, der Bedienung und Beratung stehen hier im Mittelpunkt. Wir über-
zeugen in unserem Markt durch Frische, vielseitige Serviceleistungen und besondere Atmosphäre – so wird 
der Einkauf zum Erlebnis. Während der Ausbildung eignest du dir umfangreiches Expertenwissen in allen 
Sortimentsbereichen an und wirst so zum unverzichtbaren Alleskönner.
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Wir sind  für Sie da!Öffnungszeiten:Mo-Fr: 8.00-18.30 UhrSa: 8.00-13.00 Uhr

Angelkarten 
hier  

erhältlich!

NEU IM SORTIMENT:  Tiernahrung 
der Fa. deuka aus der Region
(auch Nutztierfutter)

Umfangreicher Fahrrad- und  
Werkstattservice
Ansprechpartner Herr Bratus

Umfangreiches Angelzubehör  
inkl. Lebendköder 
Bei uns können Sie Angelkarten erwerben:  
Tages-, Wochen- oder Monatskarte

Gewerbering West 3 · 39240 Calbe/Saale · Tel. 039291/464910
IN JEDEM STECKT EIN PROFI!

CALBE
Profi Baumarkt GmbH Calbe 
Gewerbering West Nr.3 • 39240 Calbe (Saale)

www.proficalbe.de
info@proficalbe.de
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Calbe. Nach zweijähriger Corona-
Zwangspause hatten die Stadt 
Calbe und die TSG wieder zu 
einem Neujahrsempfang einge-
laden. Diese traditionelle Veran-
staltung in der Heger-Sporthalle 
wollten sich rund 250 Vertreter 
aus Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft sowie Bürger nicht entge-
hen lassen.
Höhepunkt war wie in den ver-
gangenen Jahren die Ehrung von 
verdienstvollen Sportlern und 
Sportfunktionären. Die Stadt 
zeichnete an diesem Abend Gun-
nar Lehmann mit dem Wilhelm-
Loewe-Preis aus. Mit dieser Ehren-
plakette werden alljährlich Bürger 
bedacht, die sich durch eine be-
sonders hervorragende langjäh-
rige ehrenamtliche Tätig keit und 
herausragende sportliche Leistun-
gen verdient gemacht haben. 
Auf Gunnar Lehmann, dem »Leit-
wolf« der Calbenser Handballer, 
trifft das in besonderer Weise zu. 
„In Calbe gibt es einen ganz be-
sonders Verrückten, einen Hand-
ball-Verrückten. Jedem Handball-
Interessierten in Sachsen-Anhalt 
wird schon bei diesen zwei Sätzen 
klar sein, um wen es geht. Ge-
meint ist das absolut positiv, denn 
Gunnar Lehmann ist nicht nur das 
Gesicht des Calbenser Handballs, 
sondern auch die Person, die die 
Abteilung mal mit sorgsamer Di-
plomatie, mal mit vehementem 
Einsatz, aber stets mit Blick auf die 
Sache und ohne Zweifel sportlich 
fair durch schwierige Zeiten ge-
führt hat und immer noch führt“, 
sagte die Fachbereichsleiterin Isa-
bell Jaeckel in ihrer Laudatio.
Gunnar Lehmann ist seit 2007 Ab-
teilungsleiter und hat sich nicht 
nur in der Saalestadt, sondern 
auch im Land Sachsen-Anhalt und 
darüber hinaus gro ßen Respekt, 
Anerkennung und Wertschät-
zung verdient. „Das Phänomen 
Handball in der Saalestadt be-
deutet Tradition, Begeisterung, 
Loyalität, Mitwirken im Team ge-
paart mit viel Engagement. Dies 
alles vereint Gunnar Lehmann, 
der damit als Person wie kein an-
derer für den Handballsport in 
unserer Stadt steht“, lobte Isabell 
Jaeckel. In den 15 Jahren, die er 
jetzt als Abteilungsleiter fungiert, 
sei eine Menge passiert. „Doch 
Gunnar Lehmann steuert die TSG-
Handballer ruhig und sicher durch 
dieses schwere Wasser. Seine eh-
renamtliche Arbeit ist in Zeitein-
heiten nicht zu beziffern“, fügte 
sie hinzu.

Bürgermeister Sven Hause sorgte 
nach der Preisverleihung noch für 
einen besonderen emotionalen 
Moment, in dem er die Eltern 
von Gunnar Lehmann aus ihrem 
Calbenser Wohnzimmer auf eine 
große Videoleinwand in die He-
ger-Sporthalle schalten ließ. Da 
liefen so mancher Frau im Saal die 
Tränen über das Gesicht.
Der diesjährige Preisträger nahm 
die Auszeichnung sichtlich ge-
rührt entgegen, nicht nur für sich, 
wie er betonte, sondern auch für 
sein Handball-Team. „Ich weiß 
nicht, ob ich den Preis wirklich 
verdient habe“, so Gunnar Leh-
mann ganz bescheiden. Er dank-
te seiner Frau und seiner Familie, 
die seine „Handball-Verrücktheit“ 
ertragen. Seine Rede beendete er 
mit einem Appell an die Calben-
ser: „Lasst uns die Kräfte bündeln, 
angefangen beim Bürgermeister, 
dem Stadtrat und den Vereinen, 
und an einem Strang ziehen für 
die Stadt Calbe.“
Den Ehrenpreis der TSG erhielt in 
diesem Jahr die Firma Doppstadt 
Calbe und damit ein Unterneh-
men, das 1992 einen traditio-
nellen Industriestandort in der 
Saalestadt übernommen und bis 
zum heutigen Tag, also mittler-
weile über 30 Jahre, erfolgreich 
weiterentwickelt hat. „Nicht nur 
die bloße Übernahme des Stand-
ortes, sondern auch die stetige 
Entwicklung des Unternehmens-
standortes, gewaltige Investitio-
nen in Mensch und Technik, ha-

ben das Unternehmen zu dem 
gemacht, was es heute ist. Es 
handelt sich mittlerweile um das 
größte und an Mitarbeitern stärk-
ste Unternehmen hier am Stand-
ort Calbe“, betonte der Bürger-
meister.
Doppstadt gehört aber auch zu 
den größten Unterstützern des 
Calbenser Sportvereins. Dafür 
dankte der Vize-Europameister 
im Kanu, Moritz Florstedt, Dopp-
stadt kurz vor seiner Abreise ins 

Trainingslager nach Florida für 
seine sechsjährige Unterstützung 
mit einem T-Shirt.
Darüber hinaus wurden folgende 
Preise verliehen: 
-  Bester Nachwuchssportler Paul

Tietze,
-  Beste Nachwuchssportlerin The-

resa Böhme,
-  Bester Sportler Nils Rätsel sowie
-  Beste Sportlerin Josefine Müller.
Mannschaft des Jahres wurde
dieses Mal die E-Jugend männ-
lich der Abteilung Handball. Der
Handball-Star des SC Magdeburg,
Matthias Musche, versprach den
Jungs per Skype-Schalte, zum Trai-
ning und zu einem Spiel vorbeizu-
kommen.
Bürgermeister Sven Hause nutzte
den Abend für einen kurzen
Rückblick sowie für einen Aus-
blick auf das laufende Jahr und
darüber hinaus.
Der Regionalleiter Ost der Deut-
schen GigaNetz GmbH, Stefan
Hess, kündigte dort an, dass das
Unternehmen in Calbe rund elf
bis zwölf Millionen Euro in den
Aufbau eines neuen Glasfaser-
netzes investieren wird. Die Vor-
vermarktung sei bereits gestartet
worden.
Das kulturelle Rahmenprogramm
gestalteten die Band Ventura-
Fox, das OK-Live Ensemble und
die Jugendkunstschule Barleben.
Letztere sorgte durch ihre akro-
batischen Darbietungen und die
Ballettgruppe in der Sporthalle
für einen Hauch von  Varieté. ￭

Text und Fotos René Kiel

Stadt ehrt Gunnar Lehmann mit dem Wilhelm-Loewe-Preis

Bürgermeister Sven Hause ließ die Eltern von Gunnar Lehmann (l.) nach dessen Auszeichnung aus ihrem heimischen Wohnzimmer auf 
eine großen Videoleinwand in die Heger-Sporthalle schalten. Das war für beide Seiten sehr bewegend.

Der Calbenser Spitzenkanut des SC Mag-
deburg Moritz Florstedt gratulierte dem 
besten Nachwuchssportler Paul Tietze, der 
in seine Fußstapfen treten möchte. 
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Text und Fotos Adrian Kanis

Was bedeutet eigentlich…
Calbe. Englische Begriffe sind mitt-
lerweile fester Bestandteil unserer 
Alltagssprache – so auch wenn es 
um Umweltthemen geht. Was 
steckt zum Beispiel hinter den 
Begriffen „Greenwashing“ und 
„Upcycling“?

Greenwashing
Der Begriff Greenwashing wird 
in den Fällen verwendet, wo Un-
ternehmen einen umweltfreund-
lichen Eindruck von sich machen 
wollen und ihre negativen Ein-
flüsse verschleiern. Bildlich gese-
hen soll dieses „Grünwaschen“ 
dunkle Flecken in der Umwelt-
bilanz einer Firma beseitigen und 
sie in der öffentlichen Wahrneh-
mung als grün (im Sinne von um-
weltfreundlich) darstellen. Einen 
falschen Eindruck vermittelt bei-
spielsweise der Slogan „Green 
Cruising“ von der Kreuzfahrt-
reederei AIDA. Das Unternehmen 
ist definitiv fortschrittlicher als in 
der Vergangenheit, eine Kreuz-
fahrt als grün zu bezeichnen ist 
trotzdem nach wie vor Augen-
wischerei. Supermarktkunden 
werden oft durch gezielte Wort-

spiele oder wenig aussagekräfti-
ge Labels getäuscht. So lässt das 
MSC-Logo auf Fischverpackungen 
vermuten, der Fisch sei stets um-
weltfreundlich gefangen. Das 
Logo bekommen aber zum Teil 
auch Produkte, bei denen Grund-
schleppnetze zum Einsatz kamen 
– eine der zerstörerischsten Fang-

methoden überhaupt. Angesichts 
unzähliger weiterer Beispiele 
bleibt die Erkenntnis: Es ist zwar 
vieles, aber bei weitem nicht alles 
grün, wo es drauf steht.

Upcycling
Wer bei diesem Begriff an „Recyc-
ling“ denkt, liegt gar nicht mal so 
falsch. Beide Worte verbindet der 
ihnen zugrunde liegende Kreis-
lauf („cycle“) von Ressourcen. 

Beim Recycling werden bereits 
verwendete Materialien wie zum 
Beispiel die seltenen Metalle in 
defekten Elektrogeräten mög-
lichst sortenrein getrennt, um 
sie dann zur Herstellung neuer 
Dinge wiederzuverwenden. So 
könnte Kupfer aus Kabeln eines 
verschrotteten Computers von 
1990 nach dem Recycling auch in 
einem aktuellen Modell von 2023 
neu verbaut sein. Grundlage die-
ses Systems ist also die vorherige 
Entsorgung einer Sache. Das Prin-
zip des Upcyclings ist darauf aus-
gelegt, scheinbar wertlosen und 
eigentlich zur Entsorgung geeig-
neten Dingen eine neue Funk-
tion und somit auch einen neuen 
Wert zu geben. Dies kann unter 
anderem den Vorteil haben, dass 
Aufwand und Energieverbrauch 
bei der Abfallverarbeitung um-
gangen werden und sich dadurch 
Geld einsparen lässt. Einige von 
unzähligen Beispielen sind Gar-
tenmöbel aus Einwegpaletten, 
Bullaugen von defekten Wasch-
maschinen, die als Obstschüsseln 
einen Platz in der Küche finden 
oder aus Tetra-Paks gebastelte 

Fes tival-Portemonnaies. In der 
Summe muss man sicherlich sa-
gen, dass viele Dinge sich für eine 
solche Wiederverwertung nicht 
eignen und wir auf diese Weise 
wohl nur einen Bruchteil unserer 
viel zu großen Müllmengen ein-
sparen – trotzdem sollten wir alle 

uns öfter fragen, welchen Nut-
zen Dinge für uns noch haben 
könnten, die wir ganz selbstver-
ständlich und oft nach nur kurzer 
Verwendung in unseren Müllton-
nen versenken. 
Wer nach weiterer Inspiration 
sucht, findet unter dem Stichwort 
»Upcycling« im Internet eine Fülle
an Ideen. ￭

Beim Heiz- oder StromCheck unter www.e-ms.de/energiesparen 
erhalten Sie praktische Tipps, um Ihren Energieverbrauch zu senken. 

Wir beraten Sie auch in Brumby, Am Druschplatz 14, dienstags 15 bis 17 Uhr. 

Erdgas Mittelsachsen GmbH
Tel 03928 789-333 |  www.e-ms.de

Mehr checken!
Weniger verbrauchen? 
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Holzfällung, Baumpflege, Obst­
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 
Mobil 0171/5219843.

+++ KLEINANZEIGEN ++++++ KLEINANZEIGEN +++

Gesucht: Wie hieß ein früherer Straßenname in Calbe? 

Auflösung Jan./Feb. 2023: Gesucht wurde ZUCKERFABRIK
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Rätsel­Ecke von Hans­Eberhardt Gorges

Bungalow in Glöthe am Jäger-
schacht/Bollenschuppenweg zu 
verkaufen. Mobil 0163 4210620

Calbe. Zum Aufruf der Stadt Calbe 
zum „Abglühen“ am 28. Dezem-
ber auf dem Marktplatz meldete 
sich Karin Kuppe mit einer Kritik zu 
Wort. 
„Die Idee und die Einladung der 
Stadt Calbe wurde von den Bür-
gern sehr gern und zahlreich ange-
nommen. Die entsprechenden Ge-
tränke, unterschiedliche Glühweine, 
wurden durch den Veranstalter der 
Stadt Calbe verkauft. Dem Betreiber 
der Gaststätte »Brauner Hirsch« war 
es nur gestattet, die Besucher mit 
Gegrilltem zu versorgen. Insgesamt 
betrachtet, war es eine sehr schö-
ne Veranstaltung, jedoch wurden 
durch die Stadt nicht allen Besu-
chern die Toiletten im Rathaus, wie 
es sonst üblich war, zur Verfügung 
gestellt. Ich und auch andere Bürger 
gehörten dazu. Als ich den Versuch 
unternahm, die Toiletten im Rat-
haus aufzusuchen, wurde ich vom 
Bürgermeister Sven Hause oben hin-
ter der verschlossenen Eingangstür 
mit der Begründung abgewiesen, 
dass die Toiletten nicht geöffnet 
wären“, moniert Karin Kuppe. 
Die Tür sei ihr und auch anderen 
Bürgerinnen, aber nicht allen, an 
diesem Tag verschlossen geblieben. 
„Diese Auskunft war mir unerklär-
lich, war es doch vor mir einigen 
anderen weiblichen Besuchern ge-
lungen, in das Rathaus eingelassen 
zu werden. Ich wies Herrn Hause 
darauf hin, dass er bzw. die Stadt 
Calbe als Veranstalter für die Bereit-
stellung von Toiletten verantwort-
lich sei, jedoch leider ohne Erfolg. 
Mir ist bis heute nicht klar, was ich 
und andere Besucher hätten tun 
müssen, um uns wie anderen Bür-
gerinnen Einlass zu gewähren“, 
schrieb die Leserin dem Calbenser 
Blatt.
Auf Anfrage des Calbenser Blattes 
teilte der Bürgermeister  dazu mit: 
„Grundsätzlich besteht weder für 
die Stadt Calbe, noch für Dritte eine 
rechtliche Verpflichtung, Toiletten 
vorzuhalten im Rahmen derartiger 
Aktivitäten. Das ist mir auf Nach-

frage bei der Landkreisverwaltung 
aktuell auch noch einmal bestätigt 
worden. 
Es habe in jedem Jahr Absprachen 
der Stadt mit dem Betreiber der 
Gaststätte »Brauner Hirsch« gege-
ben, was die Zuständigkeiten für 
Essen und Getränke anbelangt. 
Diese seien im gegenseitigen Ein-
vernehmen getroffen worden, 
sagte Sven Hause und fügte hinzu: 
„Insgesamt betrachtet, war es eine 
sehr schöne Veranstaltung. Jedoch 
wurden durch die Stadt Calbe die 
Toiletten im Rathaus nicht zur Ver-
fügung gestellt. Sie werden bereits 
seit mehreren Jahren im Rahmen 
von öffentlichen Veranstaltungen 
auf dem Marktplatz nicht mehr 
geöffnet. Hintergrund ist, dass es 
in der Vergangenheit mehrfach zu 
Beschädigungen der Toiletten und  
teilweise sogar zu Zerstörungen im 
Rathaus kam. Zudem hatten sich 
Bürger im gesamten Rathaus an 
Stellen aufgehalten, an denen sie 
sich nicht aufhalten sollten. Deshalb 
hatten wir uns seinerzeit entschie-
den, das Rathaus künftig für Toilet-
tenbesuche nicht mehr zu öffnen. 
Das ist auch in den meisten Städten 
und Gemeinden im Land so üblich.“
In diesem Zusammenhang verwies 
das Stadtoberhaupt darauf, dass 
das Haus am 28. Dezember von 
den Besuchern ohnehin nicht betre-
ten werden konnte, da durch eine 
Grundreinigung die Möbel und das 
Inventar der Büros auf den Fluren 
standen. Die einzigen, die an die-
sem Tag Zugang zum Rathaus ge-
habt hätten, seien Beteiligte bzw. 
Mitwirkende der Veranstaltung 
gewesen. Das sei völlig normal und 
nicht gegenüber Dritten gesondert 
zu begründen, erklärte der Bürger-
meister. 
„Wir nehmen den Hinweis von Ka-
rin Kuppe gern auf und stellen zum 
Abglühen künftig freiwillig, trotz 
nicht bestehender Verpflichtung, 
eine Dixi-Toilette auf dem Markt 
oder suchen eine andere Alternati-
ve“, versicherte Sven Hause. ￭

Text René Kiel

Rathaus-Toiletten nicht für  
Veranstaltungsbesucher offen

Ihr traditionelles, modernes als auch 
zukunftsorientiertes Unternehmen

aus Calbe (Saale)

 
Neu im Sortiment!!!
individuell gestaltete

Gedenktafeln UV- u. witterungsbeständig

Tel.: 039291 / 46 46 95
bei Nichterreichbarkeit: 0176 / 56 65 64 97

www.heinze-bestattungen.de
kontakt@heinze-bestattungen.de

HeinzeBestattungen

Ausstellung „Calbe unterm 
Kaiser adler 1871­1918“: 
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 10.00 Uhr
-15.00 Uhr; Sa./So. nach Voran-
meldung, außerhalb der Öff-
nungszeiten (Tel. 039291-78306). 
Ergänzend zur Ausstellung wird 
der Vortrag am Freitag, dem 
03.03.2023 ab 18.30 Uhr in der 

Heimatstube Calbe noch einmal 
gezeigt. 
Dauer: ca. 90 Minuten; 
Eintritt: 1 €   
Hiermit sind alle Geschichts-
freunde herzlich eingeladen.

Neue Internetadresse:
www.heimatstube­calbe.de

Information des Heimatvereins
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Text und Foto Thomas Lißner

Günter Zenker, Künstler  
und Ideengeber verstorben

Barby. Der Barbyer Maler Günter 
Zenker verstarb am 29. Januar 2023 
mit 88 Jahren. Er war Dachdecker, 
Künstler, Lehrer, Heimatgeschichtler, 
Leiter des Kreismuseums, Stadtrat 
und Begründer der Herzog-Heinrich-
Schützengilde. Fazit: Ein engagierter 
Mensch, der eine Lücke hinterlässt.  
Seine heimatgeschichtliche Initial-
zündung fand im Frühsommer 1961 
mit der Sanierung des historischen 
Mauertürmchens „Prinzeßchen“ 
statt, das zur Tausendjahrfeier im 
Juni unbedingt fertig sein sollte. Da 
ließ er zu Hause alles stehen und 
liegen, um den Bau auf den Weg zu 
bringen. Zuvor war das Vorhaben 
viele Jahre tabu gewesen, weil es 
auf dem Gelände der sowjetischen 
Kaserne lag. 
Das „Prinzeßchen“, nach dem heu-
te die benachbarte Grundschule 
benannt ist, war Günter Zenkers 
ganz persönliche Herausforderung. 
Als 25-Jähriger brachte er sich mit 
aller Kraft ein. 
Pünktlich zum Stadtjubiläum wurde 
das malerische Mauertürmchen fer-
tig. Die im Oktober 1961 geborene 
Tochter Katharina gestand später, 
„damit groß geworden zu sein“.
Später trieb die Malleidenschaft 
Günter Zenker immer wieder in 
die Nähe von Schloss und „Prinzeß-
chen“. Ein monumentales Stadt-
panorama hängt heute im ehe-
maligen Gerichtssaal des Barbyer 
Hauses der Begegnung. Als Zenker 
Ende der 1970er Jahre Skizzen 
dafür anfertigte, bekam er Ärger 
mit der Staatsmacht. Der einzige 
Grund: Er malte vom Hohen Werder 
aus das Schloss, das damals Aufnah-
meheim für Rück- und Übersiedler 
war, die aus dem Westen kamen. 
Die östliche Stadtsilhouette wurde 
in mehrere Sektoren aufgeteilt, die 
am Ende zu einem Panorama ver-

dichtet werden sollten. Dem Wach-
personal des damaligen Aufnah-
meheims blieb der Mann, der auf 
dem Werder unter einer Eiche saß 
und dessen Aufmerksamkeit zwei-
fellos ihrem Objekt galt, nicht ver-
borgen. Ein Volkspolizist herrschte 
ihn in barschem Ton an, dass „die 
bildliche Darstellung des Objekts 
verboten“ sei. Zenker wurde auf-
gefordert, mit zur Dienststelle zu 
kommen, wo Licht in das Dunkel 
seines undurchsichtigen Handels 
gebracht werden sollte. Wobei 
man sich viel Zeit ließ. Er saß dort 
zermürbende zwei Stunden, ohne 
dass was geschah. Schließlich wurde 
der „Volkskünstler“, wie seine da-
malige Bezeichnung lautete, entlas-
sen. Allerdings ohne Zeichnung. Die 
wanderte als „Beweisstück“ in die 
Unterlagen des Archivs.
Das Bild wurde dennoch fertig. 
Auch der Wandfries im Sitzungssaal 
des Barbyer Rathauses stammt aus 
dieser Zeit.
Anfang der 90er Jahre wurde 
Günter Zenker Leiter des Kreis-
museums in Bad Salzelmen, wo er 
bis zur Rente tätig war. In Barby re-
aktivierte er die von Herzog Hein-
rich 1699  gegründete Schützen-
gilde, die im Zweiten Weltkrieg und 
zu DDR-Zeiten ruhen musste.
Und immer wieder war es die Ma-
lerei, die Günter Zenker fesselte. Ei-
ne der letzten Ausstellungen hieß 
„Odoaker und die Elfen im Elbe-
Saale-Winkel“.
Ihn begeisterten stets Dinge, die 
mit der Heimat verwoben waren. 
Wenn einer ganz viel Barby-DNA 
hatte, dann er. 
„Er war mein Zeichenlehrer an der 
Schönebecker Liebknecht-Schule. 
Und was für Einer!“, schrieb ein 
ehemaliger Schüler auf Facebook. 
Dem gibt es nichts hinzuzufügen. ￭

Günter Zenker bei einer Ausstellung in der Rosenburg 2009 zusammen mit der Zenser 
Keramikerin Bärbel Feldbach.

Calbe. Eine abgewandelte Rede-
wendung heißt, nach dem Ra-
deltag ist vor dem Radeltag. 
Gemeint ist die Tatsache, dass 
auch wieder in diesem Jahr der 
Salzland-Radeltag stattfindet. 
Vor unzähligen Jahren als ver-
bindendes sportliches Freizeit-
vergnügen entstanden, zählt es 
mittlerweile zu den sportlichen 
Höhepunkten in unserem Land-
kreis. Voraussetzung ist immer 
eine Gemeinde oder Verein, der 
als Gastgeber fungiert und wo im 
dortigen Zielort die Radlerparty 
veranstaltet wird. Für dieses Jahr 
ist es Aschersleben,  die älteste 
Stadt Sachsen-Anhalts.

Auf der ersten Zusammenkunft 
wurden bereits Einzelheiten 
für diesen Event, welcher am 
Sonntag 7. Mai 2023 in der Zeit 
von 11.00-15.00 Uhr durchge-
führt wird, bekannt gegeben. 
Hauptveranstaltungsort ist in 
Aschersleben der Bes tehornpark, 
wo von 12.00 bis 14.30 Uhr das 

Programm/Tombola/Verpflegung 
über den Platz geht. Darüber 
hinaus gibt es diverse Möglich-
keiten der Besichtigung, die der 
Veranstaltungsort bietet. So z. B. 
die Ausstellung der „Grafikstif-
tung Neo Rauch“, die sich eben-
falls im Bestehornpark befindet 
und kostenlos besucht werden 
kann. Da die Radstrecke Calbe 
nach Aschersleben um die 50 km 
beträgt, wird vom Veranstalter 
vorgeschlagen, die Rücktour per 
Bahn zu absolvieren. Dafür gibt 
es 2 Möglichkeiten nach Calbe, 
konkret über Bernburg (7,80 € 
pro Einzelfahrt) oder über Schö-
nebeck (11,80 €). 
Übrigens befindet sich der Bahn-
hof von Aschersleben ganz in 
der Nähe des Bestehornparks. 
Wer sich der Gruppe Calbe an-
schließen möchte, findet sich am 
Sonntag 07.05.23 um 7.30 Uhr 
am Marktplatz ein, bezahlt 2 € 
Startgeld und ab geht die Tour. 
Wenn das Wetter mitspielt, ei-
gentlich eine lösbare Aufgabe.  

Text Uwe Klamm

Der 8. Salzland-Radeltag  
führt nach Aschersleben

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

KFZ-MECHATRONIKER/
KFZ-MECHANIKER (m/w/d)

Ihr Profil:
•  abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker  

oder Kfz-Mechaniker
• Führerschein Kl. B

Wir bieten:
• einen sicheren unbefristeten Vollzeitarbeitsplatz
• attraktive Arbeits- und Vertragsbedingungen
• Weiterbildungen
• ab 38 Std./Woche mgl.
• Arbeitszeit Mo - Fr
• steuerfreie Zuwendungen
Bewerbungen bitte per E-Mail: geschaeftsleitung@ah-kretschmann.de
oder per Post an:
Autohaus Kretschmann GmbH
Gewerbering West 24
39240 Calbe
Tel.: 039291-44 20

H 
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Text und Repros Dieter Steinmetz

Calbe und seine historischen Gebäude
3. Renaissance (in Deutschland etwa 1500–1650), Teil 1

Calbe. Nach der Epoche der  Gotik 
ging das sogenannte Mittel alter 
zu Ende. Die Menschen des aus-
gehenden 15. Jahrhunderts sahen 
Gott nicht mehr außerhalb, son-
dern in der Welt. Sie begannen, 
die Natur wieder wissenschaftlich 
zu ergründen und beriefen sich 
dabei auf die Erkenntnisse der 
Gelehrten der griechischen und 
römischen Antike. Diese geistige 
Auferstehung nannte man spä-
ter „Wiedergeburt“ - französisch 
„Renaissance“. 

In der Philosophie und Kunst 
setzte sich eine neue Weltan-
schauung durch, die den Men-
schen als Ebenbild Gottes in den 
Mittelpunkt der Betrachtungen 
stellte – der Humanismus. Das 
schöpferische Individuum und 
der Begriff der Freiheit wurden 
geboren. Wir sehen in dieser Zeit 
den Beginn der Neuzeit und der 
Früh-Moderne. Der frühe Kapi-
talismus kroch quasi aus dem Ei. 
Amerika wurde entdeckt ebenso 
wie der Seeweg nach Ost indien. 
Der Handel nahm globale Aus-
maße an. Das Schießpulver wur-
de neu erfunden und Namen 
„geistiger Riesen“ wie Guten-

berg, Kopernikus, Galileo, Eras-
mus, Luther, Melanchthon, da 
Vinci und Dürer – um nur einige 
Giganten dieser außerordent-
lichen Epoche zu nennen – lassen 
uns ehrfürchtig erschauern. Re-
formation, Bauernkrieg, Schmal-
kaldischer und Dreißigjähriger 
Krieg waren gewaltige Eruptio-
nen dieser Umbruchzeit.
Während der Renaissance und 
der Reformation ging die über 
tausendjährige Vorherrschaft 
der römisch-katholischen Kirche 
zu Ende. Das städtische Bürger-
tum übernahm nun die Führung 

im Architektur-Geschehen. Die 
sakrale Architektur geriet in der 
Renaissance-Zeit ins Hintertref-
fen. Reiche Bürger, aber auch 
Landesfürsten bedienten sich der 
Renaissance-Architektur, um eine 
weltzugewandte Kultur zu ent-
falten und zu demonstrieren. 
Das erzbischöfliche Schloss zu 
Calbe wurde unter anderen auch 
von Erzbischof Albrecht von 
Brandenburg im Renaissan cestil 
erneuert, denn dieser junge, le-
bensfrohe Fürst war tatsächlich 
ein Anhänger des Humanismus 
und sogar der Reformation – 

wenn auch nicht unbedingt der 
lutherischen. 

Alte Fotografien und Zeich-
nungen zeigen das Schloss Calbe 
als typisches Renaissanceschloss, 
das heißt, als Vierflügel-Anlage 
mit geschwungenen Dach-Stu-
fengiebeln, mit zwei Wendel-
treppen-Achtecktürmen, die um 
1930 aus Reparatur-Kostengrün-
den schon eingekürzt waren, und 
Innenhof-Arkaden. Das 1951-53 
beseitigte Schloss Calbe stand in 
dem Areal der heutigen Fried-
rich-Schiller-Schule. ￭

Calbe. Wenn man übers Jahr das 
Wetter beobachtet, so halfen nach 
altem Volksglauben sogenannte 
Lostage, wie Neujahr, Lichtmess, 
Eisheiligen, Siebenschläfer und 
andere, um sich über die Verrich-
tung bestimmter landwirtschaft-
lich - oder gärtnerischer Arbeiten 
Klarheiten zu verschaffen. 

Um diese Daten genau erfassen zu 
können, wurde zur Ermittlung des 
genauen Sonnenstandes aus Pfäh-
len (Robinien) damals ein Ringhei-
ligtum bei Pömmelte errichtet. 
Ein bedeutender Meteorologe 
bemerkte einmal: „Wetter ist das, 
was man sieht, wenn man gerade 
aus dem Fenster schaut. Klima hin-
gegen, das was man erlebt, wenn 
man mit einem Kissen bewaffnet 
30 Jahre von der Fensterbank aus 
das Wetter beobachtet“. 
Diese Bemerkung bringt mich 
gleich auf einen der Maifeier-
tage, die vor dreißig Jahren für 
die Werktätigen noch ein be-
deutender Feiertag war. Damals 

war es bei den Maidemonstratio-
nen am Morgen oftmals noch 
grimmig kalt und es waren noch 
keine Blätter an den Bäumen zu 
sehen, sodass die Wagen nicht 
ausreichend mit Grün geschmückt 
werden konnten. In den letzten 
Jahren konnte man bereits Blü-
ten oder sogar kleine Kastanien 
an den Kastanienbäumen sehen, 
was seit den 90er Jahren stetig im 
Ansteigen begriffen ist. 
Der Klimawandel ist bei uns nun 
anschaulich geworden und kei-
ner zweifelt mehr daran. Ob der 
Klimawandel natürliche Ursachen 
hat oder menschengemacht ist, 
oder beides beinhaltet ist jedoch 
nicht restlich geklärt. 

Sollten die klimatischen Verän-
derungen länger anhalten, so 
kann man dahinter einen natür-
lichen Vorgang vermuten. Es gab 
nach den Eiszeiten auch kleine 
Eiszeiten, die von 1300 bis 1900 
anhielten. Warmzeiten hielten 
von 900 bis 1250 an. Das, was wir 

heute als Klimawandel bezeich-
nen, sind steigende Temperaturen 
nach 2000 bis heute. 
Zu kurzzeitigen Veränderungen 
zählen insbesondere Vulkanaus-
brüche. So fanden seit 7000 Jahren 
gewaltige Ausbrüche statt, die für 
Jahre ohne Sommer sorgten. Der 
Ausbruch des Vesuvs (79 n. Chr.) 
bei Neapel und des Samalas im 
Jahre 1257 auf der indonesischen 
Insel Lombrok hatte Einfluss für 
einige Jahre auf das Weltklima. 
Auch der Ausbruch des Krakataus 
im Jahre 1815 führte zum viel be-
schriebenen „Jahr ohne Sommer“ 
im Jahre 1816. Auch der Einschlag 
des Tungusischen Meteors im 
Jahre 1908, der eine Sprengkraft 
von 33 Hiroshimabomben hatte, 
führte dazu, dass man in Paris am 
Tage nicht mehr die Zeitung lesen 
konnte.
Es waren also immer wieder feste 
Bestandteile in der Stratosphäre, 
die zum Abfall der Temperaturen 
führten. Heutzutage ist aber im-
mer mehr eine Erwärmung des 

Klimas durch eine Erhöhung von 
Verbrennungsgasen, wie Kohlen- 
und Schwefeldioxid sowie Stick-
oxid, zu messen, was immer mehr 
auf eine menschengemachte Ver-
änderung hinweist. 
Die Erdgeschichte verweist aber 
immer wieder auf Wärmeperio-
den ohne menschliches Zutun, als 
in England noch Wein wuchs oder 
Grönland noch grün war, deren 
Ursprung die veränderte Sonnen-
aktivität oder die Verschiebung 
der Pole sein könnte. ￭

Text und Foto Hans-Eberhardt Gorges

Klimawandel

Immer früher blühen bei uns die Weiden-
kätzchen.
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Texte und Fotos Uwe Klamm

„Calbe unterm Kaiseradler“, aktuelle Ausstellung in der Heimatstube
Calbe. Wer sich für die deutsche 
Geschichte interessiert, für den 
ist die aktuelle Ausstellung in 
der Heimatstube Calbe mit dem 
Titel „Calbe unterm Kaiser 1871 
bis 1918“ ein Muss. Als diese am 
4. Februar 2023 eröffnet wurde, 
kam zum Ausdruck, dass eigent-
lich das Jahr 2021 das Jubiläums-
jahr gewesen wäre. In diesem 
Jahr jährte sich zum 150. Mal die 
Reichsgründung. Doch vor zwei 
Jahren war wegen der Corona-
pandemie an eine Ausstellung 
zu diesem wichtigen Jubiläum 
nicht zu denken. Deshalb waren 
die Veranstalter froh, dass dieses 
Thema, wenn auch mit 2 Jahren 
Verspätung, nun der Öffentlich-
keit präsentiert werden konnte. 
Die Eröffnung der Ausstellung 
war musikalisch mit den Schla-
gern der damaligen Zeit, also der 
Operettenmusik im Klang alter 
Schellackplatten im Grammo-
fon sound eingeleitet worden. 
Danach erläuterte Vereinsfreund 
Dieter Steinmetz den Aufbau und 
den roten Faden der Ausstellung. 
Er verwies auf die Tatsache, dass 
das Deutsche Reich von 1871 bis 
1918, welches rückblickend als 
Deutsches Kaiserreich bezeichnet 
wird, eindeutig zu den größten Er-
rungenschaften in der deutschen 
Geschichte gehört. Es wird aus 
heutiger Sichtweise immer als re-
aktionär und undemokratisch be-
trachtet, was jedoch bei genauer 
Analyse des Zeitgeschehens, der 
Realität nicht gerecht wird. Für 
Steinmetz ist es immer wichtig, 
dass eine Geschichtsepoche, auch 
die des Deutschen Kaiserreiches, 
immer aus der Sichtweise der be-
troffenen Zeit betrachtet wird 

und nicht rückblickend mit den 
Erfahrungen und Kenntnissen von 
heute. Schnell wird reale Sach-
lichkeit von heutiger Besserwis-
serei und Scheuklappendenken 

abgelöst. Er verwies auch auf die 
Tatsache, dass der Drang zu einem 
Nationalstaat schon bald nach den 
Befreiungskriegen vom napoleo-
nischen Joch im Volk, speziell im 

Bürgertum, stark aufkeimte. Die 
Revolutionsjahre 1948/49, wo-
bei Wilhelm Loewe und Ludwig 
Schneider eine wichtige Rolle in 
unserer Region spielten, waren 

ebenso von einem starken Eini-
gungswillen gekennzeichnet. 
Die Ausstellung ist so konzipiert, 
sie beginnt mit der Darstellung 
der Aktivitäten, die zur Reichs-

gründung führten, zeigt den 
Staatsaufbau und die soziale 
Schichtung als grundlegende Rah-
menbedingungen für die Exis tenz 
des Reiches. Auf weiteren Tafeln 
ist das Für und Wider des Deut-
sche Reiches sowie Deutsche Ent-
deckungen und Erfindungen im 
Deutschen Reich zu sehen. Gera-
de diese beiden Tafeln lassen er-
kennen, welch hohes Niveau die 
Bildung und Wissenschaft in der 
„jungen“ deutschen Nation be-
kleidete. Die 20 Nobelpreisträger 
jener Zeit dokumentieren diesen 
hohen Stand recht deutlich. Eben-
so deutlich hatte es eine rasante 
Entwicklung in der Industrie, wie 
Chemie, Optik, Elektrizität und 
Maschinenbau gegeben. 
Auf weiteren Tischen und Vitrinen 
werden spezielle Entwicklungen 
im Kaiserreich gezeigt, wie der 
Architektur, Industrie, Haushalt 
und Wohnkultur, Hygiene und 
Lebensreform usw. Dabei wird 
neben den fachlichen Erklärungen 
ihr Vorhandensein in Calbes Rea-
lität mit vielen Beispielfotos do-
kumentiert. 
Zusätzlich zu diesen Darstellungen 
gibt es noch zahlreiche Sachzeug-
nisse aus dieser Geschichtsperiode 
zu sehen. Ein großes Portraitbild 
von Wilhelm II. und ein stilvoller 
Stuhl sind dabei echte Hingucker. 
Sie stammen aus dem ehemaligen 
Logensaal, der sich im Logenhaus, 
Grundstück August-Bebel-Stra-
ße 37 befand, aber vor einigen 
Jahren abgerissen wurde. Ab-
schließend sei noch erwähnt, dass 
es zur Ausstellung eine begleiten-
de Sprachinformation gibt, die in 
ca. 20 Minuten die wichtigsten 
Statio nen erklärt. ￭

D. Steinmetz führte durch die Ausstellung

Calbe. Vor einigen Jahren er-
hielten wir spezielle Gegenstän-
de aus dem Nachlass vom ehe-
maligen Jugendclubhaus in der 
Tuchmacherstraße, darunter die-
sen Rettungsring. 
Seine Geschichte: Als das Jugend-
clubhaus im Oktober 1974 über-
geben wurde, gab es im kleinen 
Saal oben eine maritime Deko-
ration. Dazu gehörte auch der 
abgebildete Ring. Es hat höchst-
wahrscheinlich mal als Geschenk 
fungiert und wurde womöglich 
am 01.11.1975 von den Besat-
zungsmitgliedern der MS „Cal-
be“, die entsprechend eines 
Freundschaftsvertrages mit der 
Stadt Calbe zu Besuch in der Pa-

tenstadt weilten, übergeben. 
Der erste Freundschaftsvertrag 
wurde übrigens am 27.11.1967 
zwischen der Schiffsbesatzung 

und der Stadt, dreier Betriebe 
und der POS „W. Pieck“ abge-
schlossen. Später folgten weitere 
Abschlüsse. Neben gegenseitigen 
Besuchen war es laut Wettbe-
werbsprogramm üblich, dass die 
Mannschaft den Kontakt in Rich-
tung Calbe durch Postkarten und 
Briefe aufrecht hielt. Nachweis-
lich sind einmal zwei Bürger aus 
Calbe mit auf große Fahrt gegan-
gen (Murmansk). Die MS „Calbe“ 
war ein Massengut-Motorschiff 
mit 17 848 Tonnen Ladefähigkeit 
für den Transport von Erz, Kohle 
und Getreide. Sie war 1965 durch 
Ankauf vom VEB Deutsche See-
reederei Rostock/DDR erworben 
worden und versah bis 1981 ih-

ren Dienst auf den Weltmeeren. 
Neben 40 Besatzungsmitgliedern 
gab es noch zwei Kabinen für 
zwei Passagiere. 
In der Heimatstube existieren 
mehrere Brigadetagebücher der 
MS „Calbe“, die einen interes-
santen Einblick in den Dienstall-
tag auf hoher See geben. Aktuell 
gibt es bekanntlich nur noch ein 
Binnenschiff, welches den Na-
men „Calbe“ trägt. (Quelle: DSR-
Archiv) ￭

In der Heimatstube entdeckt Teil 10

Der spezielle Rettungsring



17

F I E N C H E N

Das Calbenser Blatt 03/23

 Hallo liebe Kinder!
Ich hatte im letzten Heft ver-
sprochen, die Vögel an den Fut-
terstellen in unseren Garten für 
euch zu fotografieren. Zugege-
ben war das nicht so einfach, 
wie ich dachte. Ans Fenster ge-
hen und klick – abdrücken war 
da nicht möglich. Die Vögel sind 
auch während des Fressens und 
Badens äußerst wachsam und 
umsichtig. Sie bemerken jede 
Bewegung in der Umgebung 
und reagieren sofort mit Flucht 
darauf. Deshalb haben sie sogar 
mich (wegen meiner schnellen 
Bewegungen) hinter der Scheibe 
entdeckt.
Ich habe mich dann mit Fotoap-
parat und Handy zur „Anflug-
zeit“ fensternah und bequem 
in den Sessel gesetzt. Für die 
Schnappschüsse bewegte ich 
mich dann gaaaanz langsam, um 
keinen Vogel zu verscheuchen. 
Wie ihr an den Fotos seht, hat es 
geklappt.
Auf das Foto vom Rotkehlchen 
bin ich übrigens besonders stolz.  
Es kommt nämlich zu den unter-
schiedlichsten Zeiten und ist noch 
schreckhafter als die anderen 
Singvögel. Es ist außerdem mein 
Lieblingsvogel. 

Kleine Singvogel-Fragekiste ...

Wieviele Federn haben Spatz, 
Meise und Co.?
Grundsätzlich ist ihr Federkleid im 
Winter etwas dichter, um der Käl-
te besser trotzen zu können. Die 
Anzahl der Federn hängt natür-
lich von der Größe und dem Ge-
wicht der Vogelart ab. Die „Piep-
mätze“ auf meinen Fotos tragen 
zwischen 2000 und 4500 Federn – 
die Mehrzahl davon an Kopf und 

Hals. Wenn es richtig frostig wird, 
können alle ihr Federkleid zusätz-
lich aufplustern. Die dabei entste-
henden Luftpolster wärmen zu-
sätzlich. Ihr habt sicher alle schon 
einmal gesehen wie kugelrund sie 
dann aussehen.

Frieren Vögel im Winter an den 
Füßen?
Nein, denn sie haben von Natur 
aus kalte Füße. Da sie im Gegen-
satz zu uns, an den Füßen kei-
ne Wärme verlieren, können sie 
nicht frieren. Die Natur hat ihnen 
ein besonders verzweigtes Ader-
netz geschenkt, welches dem 
Wärmeaustausch dient. Denkt an 
Enten, Schwäne etc., die übers 
Eis laufen und sogar auf dem Eis 
schlafen - ohne zu erfrieren. 

Warum hören wir im Winter 
kaum Vögel zwitschern?
Die Vögel singen hauptsäch-
lich nur zur Brutzeit, um einen 
Partner anzulocken und zur 
Markierung ihres jeweiligen 
Brutgebietes. Ausnahmen sind 
Rotkehlchen, Kohl- und Sumpf-
meise, Kleiber und der Zaun-
könig. Mit Glück und Aufmerk-
samkeit kann man diese auch im 
Winter mal hören.
Ich wünsche euch dieses Glück! 
Euer Fienchen

Kohlmeise
Rotkehlchen

Haussperling

GrünfinkBlaumeise
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz

Grünes Küchenkraut ist mit Vorsicht zu genießen

Karlstedt Bestattungen
Inh. Silke Karlstedt
39240 Calbe (Saale), Schloßstraße 43 b
Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/ 22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:
0172 / 39 04 822

karlstedt-bestattungen@t-online.de
www.bestattungsinstitutkarlstedt.jimdo.com

Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger  
Berufserfahrung.

Calbe. Hätten Sie das gedacht? Eines 

der meistverwendeten Küchenkräu-
ter Europas, die Petersilie (Petroseli-
num crispum), wurde zur Giftpflanze 
des Jahres 2023 gewählt. Doch nie-
mand muss sich Gedanken über die 
Giftigkeit machen, so lange er nicht 
mehrfach mehr als zwei Kilogramm 
der grünen Blätter (bei einem Kör-
pergewicht von 75 Kilogramm) zu 
sich nimmt. Wie immer im Leben gilt 
auch hier: Die Menge macht das Gift. 
Und die eigentliche Giftigkeit liegt 
woanders – nach der Blüte in den Sa-
men und in den danach gebildeten 
Petersilienölen.
Der Doldenblütler ist eine zweijäh-
rige Pflanze, die ihre Stängel und 
Blätter aus einer rübenförmigen 
Wurzel treibt. Im zweiten Jahr 
kommt sie zur Blüte und ist nicht 
mehr zu verwenden. Die Blätter 
können glatt oder mehr oder min-
der gekräuselt sein. Die Petersilie 
liebt helle, halbschattige, nährstoff-
reiche Lehmböden. Die artverwand-
te Hundspetersilie mit ihren glatten 
Blättern ist tatsächlich in allen Tei-
len giftig. Zur besseren Abgrenzung 
züchtete man die essbare Petersilie 
mit krausen Blättern. Auch die ge-
schälte Wurzel der Wurzelpetersilie 
steht neuerdings wieder öfter auf 
dem Speiseplan.

Die Petersilie verbreitete sich vom 
östlichen Mittelmeerraum nach ganz 
Europa, sogar bis hoch in den Nor-
den. In der Antike wurde sie als hei-
lige Pflanze gehandelt, u.a. wurden 
daraus Siegerkränze gewunden. Der 
Pionier der Arzneimittelkunde Dios-
kurides lebte zu Zeiten Kaiser Neros 
im 1. Jahrhundert und beschrieb als 
Erster die Petersilie als Heilpflanze. 
Im Mittelalter wurden sie anfangs 
nur von den Klöstern angebaut. Zur 
Unterscheidung von dem ähnlich 
aussehenden giftigen Schierling und 
der Hundspetersilie reibt man deren 
Blätter. Es entsteht kein Petersilien-
Geruch. 
Wegen ihrer Inhaltsstoffe gilt Petersi-
lie schon immer sowohl als Heilpflan-
ze als auch vor allem als Würzmittel. 
Verantwortlich dafür ist im Wesent-
lichen der Gehalt an ätherischen Öl-
en. Hervorzuheben sind außerdem 
die hohen Gehalte an Vitamin C 
(133 mg) und Kalium (553 mg) pro 
100 Gramm Frischpflanze. Dazu kom-
men die Vitamine A, E, K, diverse B-
Vitamine, Folsäure und die Mineral-
stoffe und Spurenelemente Natrium, 
Kalzium, Magnesium, Eisen, Mangan, 
Kupfer und Zink. Der Brennwert ist 
mit 36 kcal/100 Gramm Frischpflanze 
gering. Weitere pharmakologisch in-
teressante Inhaltsstoffe sind Chloro-

phyll, Betacarotin, Polyphenole, Fla-
vone/Flavonoide und in den Samen 
bzw. nach der Blüte in Petersilienölen 
der Giftstoff Apiol. In höherer Dosie-
rung bewirkt er Leber- und Nieren-
schäden und allergische Reaktionen. 
Wegen seiner abortiven Wirkung 
sollten Schwangere maßvoll mit Pe-
tersilie würzen und Petersilienöl eher 
meiden.
Ein alter Spruch weist auf einige Ei-
genschaften hin: „Die Petersilie hilft 
dem Manne aufs Pferd, und den 
Frauen unter die Erd!“ Der Hinter-
grund: Die Pflanze wurde früher zur 
Potenzsteigerung eingesetzt, ein Sud 
aus den Samen als Abtreibungsmittel. 
Weitere Anwendungsgebiete in der 
Volksmedizin waren neben Magen-
Darm-Beschwerden, wie Blähungen 
und Krämpfe, Menstruationsförde-
rung, vermehrte Urinbildung zum 
Ausschwämmen bei Bluthochdruck, 
Nierenleiden und Nierensteinen, 
Milz- und Leberleiden, Kreislauf-
schwäche, Blutreinigung und Mund-
geruch. Petersilie hat eine entzün-
dungshemmende, schleimlösende, 
antiallergische, wehenfördernde 
und antioxidative Wirkung. Frischer 
Saft hilft bei Mückenstichen. Bei Rau-
chern wurde eine krebshemmende 
Wirkung auf die Lunge und eine 
Verringerung des Zigarettenkonsums 

nachgewiesen, Alkohol wird besser 
in der Leber abgebaut. Auch gegen 
Knoblauchausdünstungen hilft eine 
gehörige Portion frischer Petersilie.

Küchen-Tipps: Erntereif sind Stängel 
mit mindestens drei Blattpaaren. Die 
Stängel sind am Fuß abzuschneiden 
und können einige Tage im Wasser-
glas oder in ein feuchtes Tuch einge-
schlagen im Kühlschrank aufbewahrt 
werden. Durch Trocknung und beim 
Kochen verliert Petersilie schnell an 
Würzkraft. Besser: Gewaschen und 
getrocknet einfrieren bzw. erst am 
Ende der Garzeit zugeben. 
Für Gartenfreunde: Petersilie nicht 
neben Dill, Fenchel, Sellerie, Kerbel, 
Koriander, Lavendel und Schnittlauch 
pflanzen.
Für Suppen, Salate, herzhafte Auf-
läufe und Milchspeisen, Fleisch, 
Fisch, Geflügel und Meeresfrüchte 
ist Petersilie ein häufig gebrauchtes 
Würzmittel, besonders in den Kü-
chen rund um das Mittelmeer und in 
West asien. Sie ist der Hauptbestand-
teil von bekannten Spezialitäten wie 
dem französischen Bouquet Garni, 
der provenzalischen Sauce au Pistou 
bzw. der damit gewürzten Soupe au 
Pistou, dem orientalischen Taboulé 
sowie der typisch hessischen Grünen 
Soße. ￭
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+++ TSG CALBE +++ ABTEILUNG HANDBALL +++ TEXT GUNNAR LEHMANN +++ FOTOS VEREIN +++

Calbe. Die Erfolgsgeschichte des 
Calbenser Handballs setzte sich 
ab 2011 nahtlos fort. 2012 wur-
de „90 Jahre Handball in Calbe“ 
gefeiert. Höhepunkt dabei das 
Gastspiel des amtierenden Deut-
schen Meisters HSV Hamburg in 
der ausverkauften Heger-Sport-
halle und der freundschaftliche 

Vergleich gegen die 1. Männer 
der TSG. Für alle Beteiligten noch 
heute ein unvergessliches Erleb-
nis. Auch der SC Magdeburg war 
in Calbe zu Gast. 2017 wurde 
„95 Jahre Handball in Calbe“ ge-
feiert und der SCM spielte gegen 
die TSG-Männer in der wiederum 
ausverkauften Heger-Sporthalle, 
die im Jahre 2020 bereits auf ihr 
25-jähriges Bestehen zurückbli-
cken konnte.

2013 wurden die 1. Männer Lan-
desmeister und wiederholten 
diesen Erfolg 2015 und 2019. 
Zweimal stiegen die TSG-Män-
ner in die Mitteldeutsche Ober-
liga auf und waren dort jeweils 
für eine Saison vertreten. Die 
1. Frauen stiegen 2014 nach lan-
ger Zugehörigkeit leider aus der 
Mitteldeutschen Oberliga ab, 
sind seitdem aber ständig in der 
Sachsen-Anhalt-Liga präsent. Cal-
be ist übrigens einer der wenigen 
Vereine in Sachsen-Anhalt, der 
beide Zielmannschaften in der 
höchsten Spielklasse des Landes 
vertreten hat.
2016 wurde die Sporthalle 
Zucker fabrik auf Beschluss des 

Stadtrates geschlossen. Eine Ära 
schien zu Ende. Dank einer Initi-
ative der TSG Calbe unter Vorsitz 
von Sven Hause war es aber doch 
noch möglich, dass die Zuckerfa-
brik durch Nutzung von staatli-
chen Fördermitteln einer Teilsa-
nierung unterzogen wurde und 
seit 2020 wieder für den Trai-
ningsbetrieb der TSG zur Verfü-
gung steht. Den weggefallenen 
Kraftraum schufen sich die TSG-
Handballer dann 2018 in der He-
ger-Sporthalle neu - Dank einer 
Initiative von Sportfreund Chris 
Ritter und einer großzügigen fi-
nanziellen Unterstützung durch 
seinen Arbeitgeber.
In der erfolgreichen Nachwuchs-
arbeit setzt Calbe Maßstäbe 

und bildet immer wieder eine 
Vielzahl von Talenten aus. Zu 
verdanken ist dies zahlreichen 
tollen Trainern, Übungsleitern 
und Betreuern, die ihr Wissen 
und Können an den Nachwuchs 
vermitteln und den Handball le-
ben. Mehrfach wurde die TSG 
Calbe als Leistungsstützpunkt 
vom HVSA berufen und viele Ta-
lente gingen im Laufe der Jahre 
den Weg an die Sportschulen 
nach Halle oder Magdeburg. Die 
Erfolge im Nachwuchs sind be-
eindruckend und in der Gesamt-
heit gar nicht alle aufzuzählen. 
Landesmeistertitel, Medaillen 
bei Landesmeisterschaften sowie 
Mittel- und Ostdeutschen Meis-
terschaften, Bezirksmeistertitel, 
Turniersiege aller Art – die Liste 
ist lang und belegt eindeutig die 
hervorragende Nachwuchsarbeit 
der TSG-Handballabteilung. 
Die Kooperation mit den Schulen 
in Calbe und der näheren Um-
land sowie daraus resultierender 
Arbeitsgemeinschaften bringen 
immer wieder talentierte Kinder 
zum Calbenser Handball. Vor 

allem die ganz Kleinen werden 
seit vielen Jahren liebevoll von 
Doris Weinberger und ihren flei-

ßigen Helfern betreut und be-
hutsam an die Sportart Handball 
herangeführt.
Die großen Einschränkungen der 
Corona-Pandemie in den Jahren 
2020 bis 2022 hat die TSG-Hand-
ballabteilung insgesamt gut ge-
meistert. Die Mitgliederzahl blieb 
weitgehend konstant und auch 
die Anzahl der Mannschaften 
im Spielbetrieb konnte gehalten 
werden.
2022 wurde dann das besonde-
re Jubiläum „100 Jahre Hand-
ball in Calbe“ groß gefeiert. Mit 
Fest empfang, Traditionstreffen, 
Sportlerball, Ausstellung in der 
Innenstadt, Film, Festschrift und 
Werbeartikeln war wohl für je-
den Handballinteressierten et-
was dabei. Auch der traditionelle 
24. Saale-Cup im Nachwuchs 
und das beliebte 22. Mini-Weih-
nachtsturnier für die jüngsten 
Handballkinder standen ganz im 
Zeichen des großen Jubiläums. 
Auch zukünftig wollen die Cal-
benser Handballer ihren Weg 
konsequent weitergehen und 
hoffen dabei auch in den kom-
menden 100 Jahren auf ein 
Bestehen dieser erfolgreichen 
Sportart in der Rolandstadt.
Die gesamte Historie des Cal-
benser Handballs ist auf der ver-
einseigenen Homepage: 
www.handball­calbe.de unter 
Verein/Geschichte zu finden. ￭

Hallenhandball in Calbe - Historie von 2011 bis 2022

2. Männer 2017 Bezirksmeister und 
Aufstieg Verbandsliga

Ernennung zum HVSA-Leistungsstützpunkt

MJA 2022 Vize-Landesmeister

MJB 2012 Landesmeister

WJA 2017 Landesmeister

MJD 2019 Landesmeister

MJC 2012 Vize-Landesmeister und 3. Platz 
Mitteldeutsche Meisterschaften

DHB-Star-Training mit Christian Prokop
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Wetterdaten 
Calbe: Hans-Eberhardt Gorges
Gottesgnaden: Dieter Horst Steinmetz

Wie war das Wetter im 
Januar 2023?

Niederschläge:
in Calbe: 34,0 Liter/m²
in Gottesgnaden: 38,6 Liter/m²

Durchschnittstemperaturen:
in Calbe: 4,4 °C
in Gottesgnaden: 4,2 °C

Wie war das Wetter im Januar?
Die Häufung viel zu milder Janu-
armonate hält unterunterbrochen 
an, wie auch das Jahr 2023 bestä-
tigt. Der ursprüngliche Eismonat 
hat seinen Ruf als solcher verlo-
ren und erreichte auch in diesem 
Jahr wieder einen Platz auf der 
Liste der zehn wärmsten Janu-
armonate seit 1881. Den dafür 
entscheidenden Anstoß lieferten 
die frühlingshaften Rekordtem-
peraturen am Neujahrstag sowie 
die teils rekordmilde und auch 
niederschlagsreiche erste Mo-
natshälfte. 
Eine Temperaturanpassung auf 
das typische Januarniveau sowie 
damit einhergehende regionale 
Schneefälle sorgten in den letz-
ten beiden Januarwochen für ein 
wenig Winterfeeling, das schwer-
punktmäßig im Bergland verspürt 
werden konnte. Der Winter legte 
im Januar 2023 somit nur ein 
kraftloses Gastspiel an den Tag. 
Die Temperaturen waren so hoch 
wie in einem typischen März. In 
der zweiten Monatshälfte wur-
de es zwar kälter, eine Einwinte-
rung erfolgte aber nur im Harz. 
Mit 3,9 °C (normal - 0,3 °C) war 
der Januar deutlich zu mild und 
mit 55 l/m² (normal 39 l/m²) auch 
zu nass. Die Sonne zeigte sich 36  
Stunden (normal 43 Stunden). 
Der Januar begann rund um Cal-
be regnerisch und stürmisch. Da-
nach setzte sich bis Mitte Januar 
der Regen fort. Am 19. und 20.1. 
trat leichter Schneefall in das 
Tagesgeschehen auf, was die er-
sten Winterboten in diesem Jahr 
waren. Die Nächte wurden kälter 
und der Januar fühlte sich wie ein 
April an. Eine Besonderheit gab 
es noch zu erwähnen, denn im 
Januar war die Sonne an neun 
Tagen nicht zu sehen. Auch die 
ersten Frühlingsboten, wie der 
Winterjasmin, blühten bereits 
sehr massiv, aber die Winter-
linge oder gar Schneeglöckchen 
zeigten sich noch zaghaft. 
Für Allergiker war wichtig, dass 
die Haselnussblüte sehr zeitig 
begann. 

Gottesdienstplan der evangelischen Kirchengemeinde

Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
jeden 4. Mittwoch im Monat   19:30 Uhr Gottesdienst
BESONDERES
05.03.2023 10.00 Uhr Gottesdienst für Entschlafene
19.03.2023 10.00 Uhr  Übertragungsgottesdienst mit Stammapostel Schneider aus 

Lüneburg
02.04.2023 11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Bernburg

Gottesdienste-neuapostolisch

05.03.2023 09.30 Uhr  Heilige Messe, anschl. gem. Fastenessen, St. Marien, Schönebeck
12.03.2023 18.00 Uhr Gemeindetreff, St. Norbert, Calbe
26.03.2023 11.00 Uhr Heilige Messe mit Fastenpredigt, St. Norbert, Calbe
 
dienstags 19.30 Uhr  Probe Kirchenchor  Gemeinderaum St. Marien, Schönebeck
donnerstags 16.00 Uhr Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
sonntags 11.00 Uhr Heilige Messe bzw. Wortgottesfeier, St. Norbert, Calbe
Weitere Gottesdienste und Veranstaltungen: ww.kath-kirche-schoenebeck-calbe.de

Katholische Pfarrei St. Marien und St. Norbert
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Termine unter 

Vorbehalt!

08.03.2023 18:00 Uhr Friedensgebet in St. Stephani, Pfarrer Glawytta
12.03.2023 10:00 Uhr  Gottesdienst in St. Laurentii, Lektoren
19.03.2023 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Behr
 14:00 Uhr Gottesdienst in Schwarz, Pfr. Behr
26.03.2023 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Behr

 MONTAG
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Frau Rienecker, jeden 1. u. 3. Mo. im Monat, 
10.00-12.00 u. 13.00-15.00 Uhr, Breite 44.

 DIENSTAG
Frauenchor inTakt, jeden Di., 18.45 Uhr 
Chorprobe, Bürgersaal des Rathauses Calbe.
Jugendberatung, Frau Gutjahr, 
Di.-Fr. 15.00-20.00 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5.
Stadtverwaltung Calbe, Sprechstd.  
9.00-12.00 Uhr u. 13.00-18.00 Uhr.
Energieberatung jeden 3. Di. 
ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe.
AZV „Saalemündung“, Breite 9, Sprech-
zeiten 9.00-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr.
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di.-Fr. 9.00-12.00 Uhr.

 MITTWOCH
Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität, Be geg nungsstätte „Lebens-
freude“ nur jeden Mi. von 10-17 Uhr geöff-
net. Ansprechpartnerin: Frau Angela Herzog, 
Tel. 03928/68745.
Versichertenberatung Deutsche Renten- 
versicherung Bund, Herr Behlau,  
Tel. 0175/5666468, Mi. abends nach 
Vereinbarung, Breite 44.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten: ab 16.00 Uhr am 
Hundeplatz (Hänsgenhoch).
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. 039291/47128
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr.
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe, Feldstr. 19
(Herderschule), 17.00-18.30 Uhr, 
Tel. 03471/684110 
E-Mail: musikschule@salzlandkreis.de 
Gruppenstunde der Malteser-Jugend

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner, jeden  
Do. von 14.00-17.00 Uhr, Feldstr. 17.
Suchtberatung und -behandlung
Frau Bock/Frau Sommer im Wechsel
Do. von 10.00-14.00 Uhr, Lessingstr. 4.
Betreuungsverein, Frau Henneicke,
jeden 2. und 4. Do. im Monat,  
14.00-16.00 Uhr, Breite 44.
Stadtverwaltung Calbe, Sprechstd.  
9.00-12.00 Uhr, 13.00-16.00 Uhr.
Briefmarken-Sammlerverein Calbe e. V. 
Mitgliedertreff 3. Do. im Monat,  
19.00 Uhr, Heimatstube.
AZV „Saalemündung“, Breite 9, Sprech-
zeiten 9.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe, Treffen 
16.00-17.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus.
Ziergeflügel- und Exotenverein 
jeden 4. Fr., 19.00 Uhr,„Evelyns Grillstube“.
Schachabteilung TSG Calbe, Sportlerheim, 
Am Heger 7, Training: Jugend ab 17.00 Uhr,  
Erwachsene ab 19.00 Uhr.

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe/Saale e. V. 1993
9.30-12.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Pers. bitte Terminabsprache unter  
Mobil: 0177/2352177.
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten: ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde 14-15 Uhr.
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden 1. Sa. im Monat von  
8.00-13.00 Uhr Innerer Dienst; Inter es sen-
ten sind jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13, Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00-13.00 Uhr, So. 14.00-17.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung 039291/78306 
(Heimatstube), 039291/40220 (Herr Klamm).




